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Wenn wir einen Vogel beobachten, 
der hoch über unseren Köpfen seine 
weiten Kreise zieht wie ein Milan, oder 
enge, überraschende Kurven wie mein 
Lieblingsvogel, die Schwalbe, dann neh-
men wir die ganze Bewegung wahr und 
sehen darin eine besondere Schönheit. 
Gleichzeitig sehen wir den Hintergrund 
dieses Fluges, die Wolken oder den blau-
en Himmel, die Berge oder den Wald im 
Hintergrund auf einem Hügel. Dies alles 
berührt uns sehr. Vor allem, wenn uns 
dabei bewusst wird, dass wir diesen Vo-
gel vorher noch nicht gesehen haben. 
Dann ist er aufgetaucht und wir schauen 
ihm eine Weile zu. Wir wissen, bald 
schon entschwindet er aus unserem 
Blickfeld und wir können ihn nicht mehr 
sehen. Und beim Schauen kommt es uns 
vielleicht in den Sinn, dass genau dieser 
Vogelflug zu genau dieser Zeit doch 
auch kein reiner Zufall ist. Wir hier, in 
unserer Situation, mit unseren Heraus-
forderungen, in dieser besonderen Stim-
mung, sehen diesen Vogel auf eine Wei-
se frei in den Himmel fliegen, die uns 
bewegt, uns eine geheime Botschaft zu 
vermitteln scheint. Eine Ermutigung 
vielleicht, nun auch selber die Flügel un-
serer Seele auszubreiten und in die Höhe 
zu steigen. Oder die Aufforderung, nun 

geduldig zu bleiben und noch einmal 
den nächsten Kreis zu fliegen, ruhig und 
ausdauernd.  
Und irgendwann setzen wir unseren 
Weg fort, lassen den Vogel weiter fliegen 
und nehmen diese Beobachtungen als 
ein besonderes Geschenk des Tages mit.  
 
Was uns hier mit den Vögeln so leicht-
gelingt, scheint bei den Menschen in un-
serem Leben etwas schwieriger zu sein.  
Wir sind oft verleitet, einen Menschen 
nicht in seiner Lebensbewegung über 
Tage, Wochen und Monate zu sehen, 
sondern in einer Momentaufnahme. Wo-
her ist dieser Wanderer gekommen, wel-
che Aufstiege hat er hinter sich? Und die-

se Frau dort, wohin strebt sie, was sind 
ihre Ziele im Leben? Erst diese Fragen 
eröffnen uns ein wahres Verständnis für 
die Menschen, denen wir begegnen. Wir 
können einen Moment nicht aus sich 
selbst heraus verstehen. Sowie ein Wort 
für sich genommen noch keine Aussage 
darstellt, es ist nur ein Wort.  
Wie schön wäre es, wenn wir Menschen 
lernen, einander in einer weiten Sicht-
weise zu sehen, die über das hinaus 
geht, was er oder sie uns in diesem Mo-
ment gerade sagt oder zeigt.  
Und wenn wir tiefer noch schauen könn-
ten, auf das, was diese Begegnung in 
uns auslöst, was wir erkennen und ler-
nen, verändern und loslassen dürfen. 
 
 

 
Wie Vögel  

im Flug



Gottesdienste 
 
Sonntag, 29. August 
10.00 Uhr     Gottesdienst  

Kirche Stallikon 
Pfr. Otto Kuttler   

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Stiftung Aids & Kind 
 
11.15 Uhr Jugendgottesdienst  
 
 
Sonntag, 5. September 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Brot für alle 
 
 
Sonntag, 12. September 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst
Pfr. Matthias Ruff 
mit Taufe 

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel  
 
Kollekte: Verein Espoir 
 
11.15 Uhr Jugendgottesdienst 
 
 
 
 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Kinderkonzert 
Mittwoch, 22. September 
15.00 Uhr, Billy und Benno 
Kirche Wettswil, Eintritt frei - Kollekte 
Bitte um Anmeldung über die Website 
 
Elki-Singen 
Stallikon: Dienstag, 6. September 
Wettswil: Donnerstag, 9. September  
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 
14.30 - 18.00 Uhr 
Leitung: Ralph Baumgartner,  
079 535 65 25 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
Erwachsene 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 14. September  
19.00-19.30 Uhr Stille und Meditation 
19.40-20.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota, 044 780 84 81 
 
Kafi-Träff 
Donnerstag, 9. & 23. September  
14.30 - 16.30 Uhr 
Kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
Leitung Christine Haab, 079 702 71 77 
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Vortrag China 
Donnerstag, 9. September  
19.30 Uhr, Kirche Stallikon 
mit Pascal Nufer, SRF 
 
Frauezmorge 
Freitag, 24. September 
9.30 - 10.30 Uhr, Kirche Wettswil   
Thema: Als Pfarrerinnen die Zürcher 
Kanzeln eroberten 
Referentin: Barbara Hutzl-Ronge  
 
Senioren 
 
Senioren-Nachmittag 
Donnerstag, 16. September 
14.00 Uhr, Kirche Stallikon 
Jodlerklub am Albis 

Verschiedenes 
 
Jazz-Konzert 
Sonntag, 19. September  
17.00 Uhr, Kirche Stallikon 
Niculin Janett Ensemble 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
                   mit Tel. oder Mail 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
                   nur per Mail 
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Bilderausstellung Inspirationen von Ursula Venosta, Kirche Wettswil 

Ursula Venosta ist 1947 in Zürich gebo-
ren. 1973 begann sie in Argentinien eine 
5-jährige Ausbildung beim Künstler Er-
nesto Manili. In der Folge nahm sie an 
vielen jurierten Ausstellungen teil und 
gewann auch einige Preise. 
 
1980, damals in Indonesien wohnhaft, 
unterrichtete sie Malen und war Mitglied 
der “Group Sembilan” - Gruppe der 9 
(internationalen Malerinnen) in Jakarta.  
Seither war Ursula Venosta an zahlrei-
chen Gruppen- sowie Einzelausstellun-

während ihrer Entstehung immer wieder 
ab, definiere sie neu.  
Wenn du deine Reise antrittst, so hoffe, 
dass der Weg lang sei, reich an Entde-
ckungen, Erlebnissen und Erkenntnis-
sen. Suche nichts, damit du finden 
kannst - finde hier, was dich bereichert. 
Tauche ein in die Welt der Farben und 
sei.”  
 
Alle Bilder in dieser Chileziitig sind von 
Ursula Venosta gemalt und Teil der Bil-
derausstellung. 

gen in Argentinien, Indonesien, 
Deutschland und der Schweiz vertreten. 
Ihre Werke integrieren Sammlungen in 
Argentinien, Uruguay, Indonesien, 
Deutschland und der Schweiz.  
 
“Seit 45 Jahren setze ich mich als Kunst-
schaffende mit der Kraft des Unbewuss-
ten auseinander. Bei der Visualisierung 
meiner “inneren Bilder” benutze ich be-
wegte und reiche Farbstrukturen und 
male in Acryl und Öl. Der eigenen Ent-
wicklung folgend, ändere ich die Bilder 

China-Vortrag in der Kirche Stallikon

Immer lauter beansprucht China seinen Platz in der Welt. Wie sollen wir mit 
der erstarkten Weltmacht umgehen? Darüber spricht der langjährige, ehemalige 
SRF-Asienkorrespondent Pascal Nufer am 9. September in der Kirche Stallikon. 
In Wort und Bild erzählt der Journalist über seine Erfahrungen in China.  
 
“Statt uns vor China fürchten, sollten wir uns viel gründlicher mit dem Reich der 
Mitte auseinandersetzen”, sagt Pascal Rufer. Je mehr wir über das ferne Land 
und dessen Kultur wissen, desto besser sind wir gewappnet für den Wertedis-
kurs, in dem wir uns längst befinden”, sagt er. Pascal Nufer gibt einen Einblick 
in seine langjährige Tätigkeit als Chinakorrespondent und erzählt, wie man in 
einem fast perfekten Überwachungsstaat überhaupt noch journalistisch arbeiten 
kann.  
 
In seinem neusten Buch “Faszination China - Mythen, Macht und Menschen”, 
sucht er nach den leisen Tönen, die sich hinter der Maske des kommunistischen 
Regimes verbergen und ergründet Chinas Seele. Statt dem Machtkoloss in Pe-
king, will er den Menschen Chinas in die Augen schauen. Was er dort entdeckt, 
erzählt er am 9. September in einer Mischung aus Referat und Lesung. 



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
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Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Seniorennachmittag im September

Kinderkonzert Billy und Benno in Wettswil

 Kinderkonzert 
22. September 15.00 Uhr  

Kirche Wettswil 
 

Eintritt frei-Kollekte 
 

bitte auf der Homepage der Kirche anmelden 


